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Wöchentliche Gratisbeilagen
Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande
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8 Jahr

Halleſche Neueſte Rachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Rudolph Heine Polltik Handel und Volks wirthſchaft

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in gen g S
Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 4 Uhr h
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a G
Fernſprecher 312

Amtkliches VerorönungsbBlatt des Magiſtrats zu Halle a S
Verbreitungsbezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Hitterfeld Delitzſch Grfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis

Merſeburg Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen
e

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Zur Wiedereröffnung des Reichstags

Halle 10 November
Heute tritt der Reichstag welcher ſich am 2 Juli vertagt hatte

wieder zuſammen wir haben es aber nicht mit einer neuen ſondern
mit einer abgebrochenen Seſſion zu thun die wieder aufgenommen
wird Deshalb wird es auch an einer Thronrede fehlen Der
Grund weswegen zu dem ungewöhnlichen wenn auch zuläſſigen
Mittel der Vertagung gegriffen wurde lag bekanntlich in der
Juſtiznovelle die man mit hartem Fleiße in langdauernder Kom
miſſionsberathung bis zur zweiten Leſung gefördert hatte und dieman nachdem ſle ſchon ſeit 1893 den d beſchäftigt hat

nun endlich auch zur Verabſchiedung bringen wollte Der Klippen
ſind freilich noch mancherlei zu umſchiffen insbeſondere ſind der
Reichstag und die Regierung über die Behandlung der Preſſe
verſchiedener Meinung Dagegen iſt für die Fragen der Ent
ſchädigung unſchuldig Verurtheilter der Einführung der Berufung
egen die Strafkammerurtheile des Nacheides der Zeugen der
rweiteruug der Zuſtändigkeit der Schöffengerichte in Straf

r u a die Zuſtimmung der Regierung zu den Anſichten
er er des Reichstages gewonnen wordenEin faſt noch höheres Jutereſſe als die Juſtiznovelle beanſprucht

die Vorlage wegen Reform des MilitärſtrafprozeſſesDas Schicſal dieſer Reform iſt bekannt Seit Jahren läßt es ſich

die Volksvertretung angelegen ſein mit dem veralteten Syſtem
das unſeren modernen Rechtsanſchauungen nicht mehr entſpricht
aufzuräumen indeſſen ſind alle derartige Beſtrebungen bisher e
ein greifbares Reſultat geblieben Nach der Erklärung des Fürſten
Hohenlohe vom 18 Mai d J und nach der neulichen Verkündigung
im Reichsanz darf mit Beſtimmtheit erwartet werden daß ein
Geſetzentwurf ſehr bald an den Reichstag kommt wie derſelbe
indeſſen ausſehen wird weiß man noch nicht recht insbeſondere
ehen die Angaben über die Mündlichkeit und Oeffentlichkeit desVerfahrens und m iſt doch von Wichtigkeit noch

weit auseinander Auch in Betreff der Einſetzung eines oberſten
Militärgerichtshofes ſchwanken die Angaben noch ein ſolcher
Gerichtshof ſoll bei einzelnen Bundesregierungen auf ſtarken Wider
ſtand geſtoßen ſein

Was den Etat anbelangt ſo dürfte derſelbe das Bild einer
günſtigen Finanzlage aufweiſen und die Ueberweiſungen alſo
diejenigen Beträge welche das Reich an die Einzelſtaaten heraus
zuzahlen hat dürften höher werden als die Matrikularbeiträge
d h die Beträge welche die Einzelſtaaten an das Reich abzuführen
haben Die Finanzpläne welche Herr Miquel vor 3 Jahren zu
verwirklichen ſuchte ſind alſo auf weiter Nichts als auf Plus
macherei berechnet geweſen

Ueber die Marineforderungen hat man bisher nichts
Zuverläſſiges erfahren können Daß eine Vorlage in dem Umfange
wie man noch vor Monaten allgemein annahm nicht kommen wird
ſcheint feſtzuſtehen dagegen dürfte die neue Vorlage immerhin
beträchtliche Summen fordern und es wird Viel darauf ankommen
ob die Nothwendigkeit der Flottenvermehrung bezw Ergänzung
überzeugend nachgewieſen werden kann

Die Erbſchleiqhjerin
Roman von M von Moſel

Fortſetzung Nachdruck verdoten
Herr Alfeld iſt heute ſehr leidend Er befahl mir dies

den Herrſchaften mitzutheilen welche ihn zu ſprechen wünſchen
würden Wollen Sie daher gütigſt entſchuldigen gnädige
Frau daß er außer Stande iſt Jhren Beſuch anzunehmen
In einigen Tagen dürfte dieſes Unwohlſein geſchwunden ſein

Ueberraſcht blickte die Räthin das Mädchen an das ſie
ſonſt nur flüchtig geſehen und kaum beachtet hatte Welch
eigenthümlich düſtere Schönheit Dieſe großen mandelförmiggchinttegen nachtſchwarzen Augen in dem blaſſen Geſicht

dieſer tiefernſte faſt herbe Zug um den purpurrothen ſtolzen
Mund verriethen daß in dem jugendlichen Weſen eine Feuer

Frau Olpen wußte
ſelbſt nicht was ſie zwang ihre Töchter in Gedanken mit
Natalie Volkmar zu vergleichen War es eine eiferſüchtige
Regung des Mutterherzens Die anſpruchsloſe Lieblichkeit der
guten freundlichen Kinder mußte vor ſolchem Reize verblaſſen
das geſtand ſie gern und willig zu meinte aber dennoch Anna
und Gertrud würden ſich neben ihr wie zwei lichte Engels
eſtalten ausnehmen die einem jener dämoniſch verführeriſchen

eſen entgegentreten welche der Fürſt der Hölle zuweilen auf
die Erde ſendet wenn er eine Seele zu umgarnen und in ſein
finſteres Reich hinabzuziehen verſucht

Noch einmal wiederholte Natalie die vorhin geſprochenen
Worte nun erwachte die Räthin aus ihrem Nachſinnen und
erwiderte mit freundlichem aber ſeltſam feſtem Tone

Mein liebes Kind ich bin Alfelds Schweſter auf mich
kann und wird ſich dieſes Verbot wohl nicht beziehen Laſſen
g mich immerhin eintreten die Verantwortung übernehme
ich ſelbſt

Das Mädchen entfernte ſich höflich grüßend und Frau
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Was die Konvertirung der Aprozentigen Reichsanleihe im
Betrage von 500 Millionen Mark anbelangt ſo dürfte die be
treffende Vorlage wohl ohne Weiteres angenommen werden

Der Kolonialetat dürfte zu lebhaften Debatten Anlaß
geben beſonders wenn der Fall Peters zur Beſprechung kommt
Der neue Kolonialdirektor v Richthofeu hat zwar eine günſtigere
Poſition als ſein Vorgänger indeſſen werden auch ihm die
Schwierigkeiten welche die verantwortungsvolle Stellung mit ſich
bringt nicht erſpart bleiben und im Reichstage wird er ſich auf
allerlei Angriffe gefaßt zu machen haben

Die Enthüllungen der Hamburger Nachrichten
dürften vom Regierungstiſche aus nur in kurzer knapper Form
beantwortet weden und auch die Anfragen wegen der Duelle
dürften regierungsſeitig nicht erſchöpfend beantwortet werden da
gegen werden wegen des Falles Brüſewitz aller Vorausſicht
nach die Geiſter ſehr heftig auf einander platzen

Der Entwurf betreffend die Zwangsorganiſation des
Hand werks dürfte auf mancherlei Schwierigkeiten ſtoßen und
es iſt anzunehmen daß ein poſitives Reſultat diesmal ſo wenig
erzielt wird wie in früheren Seſſionen

Jm Allgemeinen verſpricht die Seſſion zwar eine lebhafte zu
werden aber an Vorlagen welche die Volksſeele in ihren Tiefen
aufwühlen wird es wenn man von der Militärſtrafprozeßreform
abſieht diesmal fehlen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 9 November Hofnachrichten Der Kaiſer
empfing heute Vormittag den Geh Rath v Lucanus und hörte
ſpäter die Marinevorträge Die Kaiſerin iſt nach Plön gereiſt

Der Kaiſer hat dem Kapitän des britiſchen Dampfers
Tafna Orchard eine goldene Uhr und ſein Bildniß verliehen

für die Dienſte welche der Kapitän bei dem Unfalle der Elsflether
Bark Athene geleiſtet hat

Der Kaiſer hat den durch Patent vom 9 November 1859
zum Andenken an Friedrich v Schiller geſtifteten Preis nach
dem Vorſchlage der zur Prüfung von dramatiſchen Werken der
letzten 3 Jahre eingeſetzten Kommiſſion dem Dichter Ernſt von
Wildenbruch zu Berlin für die Tragödie Heinrich und Heinrichs
Geſchlecht verliehen Der Preis beſteht nach allerhöchſter Be
ſtimmung in dem doppelten Geldpreiſe zum Betrage von zuſammen
2000 Thalern Gold gleich 6800 Mk und in einer goldenen Denk
münze im Werthe von 100 Thalern Gold

Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe hat ſich heute
Nachmittag in Begleitung des Geheimraths Freiherrn v Wilmoski
auf ſeine Beſitzung Grabo wo Provinz Poſen begeben und gedenkt
am 12 ds Mts in Bromberg einzutreffen um als Mitglied
des Verbandes des alten und befeſtigten Grundbeſitzes im Netzediſtrikt
an einer Präſentationswahl für das Herrenhaus Theil zu nehmen

Ueber den Fürſten Bismarch hatte die Welt am
Montag geſchrieben Bismarck hat kein phyſiſches Recht auf
ein ſeelen und geiſtesfriſches Alter wie Gladſtone und Moltke
Körper und Nerven ſind zermorſcht unter den tückiſchen Einflüſſen
eines unregelmäßigen und unhygieniſchen Lebens ſo daß es natür
licher und gerechter iſt die Bedingung für ſolche Unbegreiflichkeiten

Olpen ſuchte das Arbeitszimmer des Bruders auf Er ſaß
mit dem Rücken gegen die Thür als dieſe geöffnet wurde
fuhr er zuſammenſchreckend empor und wandte ſich um Sein
aſchfahles Geſicht nahm eine dunkelrothe Färbung an Er
ſchloß haſtig ein Fach des Schreibtiſches auf warf mehrere vor
ihm liegende Geldrollen hinein und rief mit heiſerer lallender
Stimme

Hat man Dir nicht geſagt daß ich allein ſein will Muß
ich in meinem eigenen Hauſe hinter verriegelten Thüren ſitzen
wenn ich Ruhe brauche

Sei nicht ſo heftig Dietrich ſagte ſie die Hand auf
ſeine Schulter legend wir ſind ja Geſchwiſter Die Zeit wo
wir froh und vertraulich Hand in Hand gingen liegt freilich
weit hinter uns ſeitdem iſt das Leben trennend zwiſchen Dich
und mich getreten aber wie eine Fremde laſſe ich mich deshalb
doch nicht behandeln Offene ehrliche Ausſprache iſt zuweilen
ſo nöthig wie ein erquickender Regen Jch bin nun da und
wir wollen uns ohne Zorn und Gereiztheit zu verſtändigen
ſuchen Warum ſollten zwei Perſonen die ſich nahe ſtehen
nicht ruhig und freundlich wichtige Angelegenheiten miteinander
erörtern können Jch denke

Wenn Du wieder auf das Darlehn zurückzukommen be
abſichtigſt unterbrach ſie der Wucherer ſo muß ich Dir
ſagen daß es verlorene Mühe iſt

Und was veranlaßte Dich denn ſo plötzlich Dein Ver
ſprechen rückgängig zu machen fragte ſie befremdet

Verſprechen Jch weiß von keinem Verſprechen ſtieß
er hervor den ſcheuen Blick abwendend und mit zitternden
Fingern die Papiere auf ſeinem Schreibtiſch ordnend oder viel
mehr zwecklos durcheinander werfend Jch bin leidend nervös

e

wie die letzte Enthüllung in ſeinem greiſenhaft verfallenen Gehirn
als in ſtändigen moraliſchen Perverſitäten zu ſuchen Dazu be
merken die Hamb Nachr Wie wir aus Friedrichsruh er
fahren hat Fürſt Bismarck als ihm die obige Stelle aus der
Welt am Montag vorgelegt wurde geäußert Solche

Schreibereien beweiſen nur daß viele Leute mit großer Ungeduld
auf mein Ende warten und froh ſein werden wenn die alte
Raketenkiſte erſt begraben und ein ſchicklicher Kranz hingelegt
worden iſt Deshalb wird jede Nachricht daß es mit meiner
Geſundheit ſchlechter ginge mit großer Genugthuung verbreitet
unter Umſtänden auch erfunden

Diſtriktskommiſſar v Carnap hat bereits einen Amts
nachfolger in der Perſon des Diſtriktskommiſſars Berger erhalten

Jn der bekannten Beleidigungsangelegenheit
gegen den Journaliſten Leckert und Genoſſen iſt jetzt
die Anklage erhoben worden Sie richtet ſich nicht allein gegen die
beiden bisherigen Beſchuldigten Heinrich Leckert und Karl von
Lützow die ſich in Unterſuchungshaft befinden ſondern auch weiter
gegen die Redakteure Dr Plötz und Berger gegen den Gerichts
berichterſtatter Oskar Föllmer und den Vater des inhaftirten
Journaliſten Leckert Kaufmann Bruno Leckert Redakteur Berger
iſt wegen zweier Artikel über Offiziöſe Preßwirthſchaft Gerichts
berichterſtatter Föllmer und Kaufmann Leckert ſind als Urheber
dieſer Artikel wegen öffentlicher übler Nachrede des Staatsſekretärs
Freiherrn von Marſchall und des Legationsrathes Prinzen
Alexander zu Hohenlohe unter Anklage geſtellt

Friedrich Schröder iſt wie aus Dar es Salaam
gemeldei wird vom Obergericht zu 5 Jahren Gefängniß ver
urtheilt worden

Das Urtheil gegen v Brüſewitz lautet wie der
Lokal Anz meldet auf 6 Jahre Feſtungshaft Der Bad

Landesbote ſchreibt daß Lieutenant v Brüſewitz zu 6 Jahren
Gefängniß und Entfernung aus der Armee verurtheilt wurde Er
ſei bereits in Civilkleidung nach Ehrenbreitſtein transportirt worden
Beſtätigung bleibt abzuwarten Die Red

GBezüglich der Beamten Beſoldungsvorlage
wird der Tägl Rundſch geſchrieben Die geplante Maßregel
wird die hohen Beamten ganz ausſchließen und ſich im Weſent
lichen auf die mittleren Beamten erſtrecken Es konnte über
die Höhe der Summe noch nicht verhandelt werden alle bisherigen
in dieſer Beziehung gemachten Angaben ſind daher als verfrüht
und unzutreffend zu bezeichnen Betreffs endgiltiger Feſtſetzung
der Geſammtſummen und der Einzelquoten müſſen erſt in den
einzelnen Reſſorts genaue Aufzeichnungen gemacht werden die ſich
noch auf die Feſtſtellung des Dienſtalters der einzelnen in Be
tracht kommenden Beamten beziehen Die Denkſchrift welche die
Grundſätze für die Erhöhungen erläutern und dem Etat beigegeben
werden ſoll iſt bereits ausgearbeitet

Das Staats Miniſterium hat ſich ſo ſchreibt der
Reichsanz mit Rückſicht auf die Lage der inländiſchen Land

wirthſchaft damit einverſtanden erklärt daß die für die Zeit vom
1 März 1895 bis zum 1 Mai 1897 gewährte 20prozentige

oft geradezu unfähig meinen Gedanken eine beſtimmte Richtung
zu geben Wenn dieſer krankhafte Zuſtand dann mißbraucht
wird um mir Zugeſtändniſſe abzulocken deren Tragweite und ſcheint Dir daß meine Tage bereits gezählt ſind
Bedeutung ich nicht ermeſſen kann betrachte ich mich keines

Tarifermäßigung für Düngemittel auf weitere 5 Jahre
bewilligt werde Bezüglich der näheren Bedingungen darf auf die
in nächſter Zeit zu erwartenden öffentlichen Bekanntmachungen der
Königlichen EiſenbahnDirektionen verwieſen werden

wegs als verpflichtet ein in halber Bewußtloſigkeit gegebenes
Wort einzulöſen

Still Nicht weiter in dieſem Tone gebot ſie entrüſtet
Du weißt wohl gegenwärtig nicht was Du ſprichſt und wie

furchtbar kränkend die Anklage iſt welche Du mir Deiner
Schweſter entgegenſchleuderſt Jch ſollte eine augenblickliche
Unzurechnungsfähigkeit zu meinem Vortheil ausgebeutet haben
Schäme Dich einer ſolchen Behauptung zu der Dich nichts
auf der Welt berechtigt und deren Unwahrheit Du nur zu
gut kennſt

Förmlich in ſich ſelbſt zuſammengeſunken ſaß Alfeld in
ſeinem großen mit ſchwarzem Leder bezogenen Armſtuhl Unter
den grauen buſchigen Brauen hervor irrte ſein Blick unſtät an
den Wänden entlang als beobachte er dort etwas ſeine
Lippen bewegten ſich in unhörbarem Selbſtgeſpräch Neben
der ſtattlichen geſundheitſtrotzenden Frau nahm er ſich un
beſchreiblich verfallen und greiſenhaft aus

Seine Schweſter fuhr fort
Jch habe meine Fehler wie andere auch Es mangelt

mir an feiner Bildung und vielleicht an ſcharfem durchdringendem
Verſtand Jch brauſe leicht auf bin ungeduldig und verlange
was Arbeit und Eifer betrifft viel von meinen Kindern und
Untergebenen aber gut und ehrlich meine ich es mit jedem
auch mit Dir Dietrich Du biſt ein unglücklicher bejammerns
werther Menſch Jch müßte Dir jetzt böſe ſein aber wenn
ich ſehe wie Du immer tiefer und tiefer in ein Elend verſinkſt
welches Dir das ganze Daſein vergiftet und zur Hölle macht
da ſchmilzt mein Unmuth in Bedauern hin und es drängt mich
Dir helfend die Hand zu reichen Wollteſt Du Dich nur ver
trauend auf mich ſtützen

Er richtete ſich empor und fragte mit ängſtlicher Miene
Du meinſt daß ich krank bin Gefährlich krank Es

daß der
Tod lauernd neben mir ſteht Mir iſt es auch oft als ſtrecke
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eber e r aniſation der ſozialdemo rap i es apier e rieben r 7 mee e e e rkratiſchen Preſſe insbeſondere über die Redaktionsverhältniſſe hen el Pate Die Broſhtre ben iſt Salihrlig beß findet e z e e g a z t der Tun Jan Vrg T

des Vorwärts verhandelte dieſer Tage eine Verſammlung Dreyfuß die fünf militäriſchen Dokumente deren Lieferung der ſchmied Wratzke wird über Email Arbeiten älterer und moderner
Berliner Sozialdemokraten in der Bockbrauerei Der Delegirte Brief anzeigt nicht gekannt haben könnte Nach Schluß Art berichten unter Vorlage älterer Stücke und un Arbeiten Aus
vom Parteitag Cigarrenhändler Antrik rügte daß trotz der Ver der Verhandlungen neigte das Kriegsgericht zur Freiſprechu ung der Vereinsbibliorhet werden neue Platate neue Bücher und Zeitſchriften
ſprechungen Liebknecht s der Vorw auch nach dem Parteltag Da ließ der Kriegsminiſter Mereker dem Kriegsgerichte ein Ausgelegt ſein Was der Verein mit dieſen zwangtoſen Unterhaltungs
nicht beſſer geworden ſei Die Berliner Leſer müßten verlangen zweites Schreiben übermitteln das weder Dreyfuß oß ſein Ver non e To W w a Tuch i en
r t von ihnen erhalten werde theidiger jemals geſehen einen angeblichen Brief des deutſchen an ſudende t etehe erheben Kunſt Serbchereint de Bageehneg
ſenen r ekomme Die angekündigte Preß den italieniſchen Militärattachs worin von einem Spione geſprochen großer Beſſebtheit und regen Beſuches erſteren m e en

nferenz werde die Löſung dieſer Frage wohl nicht bringen da wird der mit Buchſtaben n war Der Name Dreyfuß Ortsverein des Blauen Kreuzes Am morgigen Mittwoch

z z

ſich dieſe Konferenz wie verlaute nur mit finanziellen Angelegen iſt nicht in dieſem Briefe enthalten wie der Gewährsmann des Abend wird im Vereinsſagle Mauerſtraße 7 in der allwöchentlichen Ver
ſammlung des Blauen Kreuzes Herr Paſtor Simon einen Vortragheiten befaſſen ſolle Von allen Rednern wurden die Mängel des Eclair lügneriſch behauptet

vVorw hervorgehoben Während Reichstagsabgeordneter Stadt der Schuldſpruch gefällte eine Regelun der Frage in dem Sinne empfahl daß ein des 9 geſant e pnre orvert we Reviſtag dine Buga Fin e eine An prache hatten
erariſch techniſcher Beamter Liebknecht zur Seite gegeben werden Volgien Stadt Theater Morgen Miraroch wird Meyerbeer s große

ſolle befürwortete Abg Fiſcher im Sinne Antrik s die ErſetzungLiebknecht s durch eine Perſönlichkeit die ſich ausſchließlich der Brüſſel 9 November Ueber den vorgeſtern unter dem omaniiſche Oper Robert der en ehe n Sepnigg vor a
Vorſitz des Kö ausverkauftem Hauſe großen Beifall erzielte wiederholt Am Donnerstaſis Königs abgehaltenen Miniſterrath verlantet daß das wird Zar und i mermann hen Lortzing gegeben Der DirettionRedaktionsthätigkeitWleßiich e d d ge en denke de Wedel re r ewerjſs woregek hoee en iſt es gelungen di lallerſhe Prinadenne Signorlna Franceſchina

d er re z durchgreifende Maßregeln zur Verbeſſerung der Miniſter ſeine Entlaſſung gegeben haben ſoll De waſiertg war De n e
Leipzig 9 November Die Vorunterſuchung in der Thorner Orient m o auftretenSpioönageangeleg m eit iſt wie W W ebl elke noch Sofig 9 November Nach offigiellen Angaben beträgt die Symphonie Concert Nachgerade iſt man in unſerer Stadt daran

nicht abgeſchloſſen die Meldung auswärtiger Blätter daß das Ver Geſammtſumme der in Bulgarien eingetroffenen armen ſiſchen r m T r z her verns n
fahren in dieſer Angelegenheit eingeſtellt ſei iſt daher unbegründet S ks n 11500 Aus dem Umſtande daß eine Penſions und un erſt t bungskaſſe behihſuch a ſein r

Gießen 9 November Die zwiſchen Köhler und Sgeide große Anzahl dieſer Flüchtlinge in den Küſtengegenden am Schwarzen glücklicherweiſe hatte man in der thatſächlichen Hochfluth der Concerte in

mann erforderliche Stichwahl findet am Donnerstag den Meer verbleibt glaubt man e zu können daß dieſe Leute dieſer Saiſon einen Entſchuldigungsgrund aber doch hätte man die löb
19 November ſtatt Für dieſelbe wird vorausſichtlich ſeitens der j zum großen Theil nur vorübergehenden Aufenthalt in Bulgarien liche Abſicht berückſichtigen ſollen War doch auch die Aufſtellung des

Eine große der Flüchtlinge findet Programms gewiß einladend inſofern die hier ſehr lange vermißte Leonoren

e

z Fs

Freiſinnigen Wahlenthaltung oder Freiheit der Wahl verkündet zu nehmen beabſichtigen
werden erwendung als Laſtträger und Schiffslader in den Häfen von Symphonie von J Raff und das unter den neueren Werken des Leipziger nur t

J Poſen 9 November Die Strafkammer des hieſigen Land Varna und Burgas wo gegenwärtig die Getreide Au fuhr ſehr J C r bedentſaiſte der Cytlus VLon der Wiege bis zum Leiter
gerichts verurtheilte den Zimmermann Sobieray aus Podrzewie ſtark iſt Andere leben von en Spenden der hieſigen den atte ſi 3 Vo n uich der Leipziger Violinvirtuos Herr Concertmeiſter Arn o jedewegen Majeſtätsbeleidigung zu drei Monaten Gefängniß Bevölkerung und ſolchen welche von England eintreffen Es be Silf in den Dienſt der guten Sache geſtellt Das Grand Allegro de un
Der Angeklagte war von ſeiner eigenen Ehefrau und ſeinem ſtätigt ſich daß die bulgariſche Bevölkerung mit Rückſicht darauf Goneert von Bazzini gab ihm Gelegenheit ſowohl ſeinen ſeeien und n
Schwiegervater denunzirt worden daß ſich unter den Flüchtlingen eine beträchtliche Zahl von Acker ſchmelzvollen Ton wie ſeine rühmlichſt anerkannte Technik zu dokumentiren r

Mainz 9 November Der Ausgang der Reichstags bauern befindet geneigt iſt ihnen in der Dobrudſcha urbares Land Mit letzterer bdrillirte er jedoch noch mehr in der Hauſer ſchen Rhapſodie r
ſtichwahl hängt von den Nationalliberalen ab Das hieſige zuertheilen zu iaſfen Hongroiſe Der anhaltende Beifall bewog ihn zu einer ſehr zart vor Seſa
Organ derſelben empfiehlt Wahlenthaltung während die Wormſ getragenen Zugabe der Bereeuſe von E Simon Die Orcheſterſätze wurden ahre
Ztg die für die Wählerſchaft im Kreiſe Oppenheim von Be l i C il Theaterkapetſe r r Wuſitvinetier Seedeutung iſt für den Klerikalen eintritt Des Letzteren Wahl gilt K eine jron M Friedemann recht befriedigend ausgeführt Den verbindenden Text n
als wahrſcheinlich Leipzig 9 November Zur Ausſtellung Für Anmeldungen ſ zu dem Cyklus von Reinicke ſprach Fri Jenny ilm vom hieſigen im GTrier 9 November Das klerikale Trier Tagebl wurde zur SächſſſchThüringiſchen Jnduſtrie und hernbeutſeün 1897 iſt Stadttheater mit verſtändnißvollem Ausdruck Die Vegleitungen zu den des K
infolge eines Artikels über die Affäre Brüſewitz beſchlagnahmt der Schlußtermin auf den 15 December feſtgeſetzt worden Das Gebiet Violin Vorträgen am Klavier hatte wieder Herr Kapellmeiſter P Groß 38 Pf7

und der Redakteur wegen Majeſtätsbeleidigung angeklagt dieſer Ausſtellung umfaßt das Königreich Sachſen die Thüringiſchen Mann übernommen denMünchen 9 November Der General der Infanterie z D Staaten Anhalt die preußiſchen Regierungsbezirke Potsdam Frank M r Vorträge Die vom Volkswohlverein on Pf
und Oberhofmeiſter a D Frhr v Ow iſt in San Remo geſtorben furt a O und Liegnitz ſowie die drei ſräntiſchen Kreiſe Baierns alſo die veranſtalteten gemeinn Vorträge geſtern Abend im Saale der 6 Pro

wirthſchaftlich weitaus reichſten Theile von ganz Mitteldeutſchland Bei Töchterſchule Gartengaſſe begonnen Herr Privatdozent Dr Ule hat die 32 Pf
Frankreich Gelegenheit der Ausſtellung findei u a das 400 jährige Jubdildum der Freundlichkeit gehabt mehrere Vorleſungen über die Heimathskunde ereh

8 9 November Der Fall des Hauptmanns Leipziger Meſſe ſtat Den Von L x W W r baß diDreyfuß dürfte demnächſt die Oeffentlichkeit wieder beſchäftigen Berlin 9 November Entdeckte Schwindelei Ein ge ſten Bortraget wies er in Ichwoller Vetſe nach wie men S die ſie
Wie bereits mitgetheilt hat der Pariſer Schriftſteller Bernard fälſchtes Loos der Gewerbeausſtellungslotterie wurde heute Vormittag wickelung unſerer Stadt geologiſch bedingt iſt Er kenn 19370
Sagzare eine Broſchüre verfaßt und den Mitglied an der Gewinnausgabeſtelle präſentirt auf das der Jnhaber den zweiten zeichnete zunächſt die Halleſche Gegend als Uebergangslandſchaft vom mittel über 2

z e verfaßt un e gliedern der Deputirten Hauptgewinn einen Brillantſchmuck im Werthe von 15,000 Mk erheben deutſchen Berglande zur norddeutſchen Tiefebene Dann zeigte er wie unſer pitals
ammer zuſtellen laſſen worin der Nachweis L bezw z wollte Der Betrug wurde jedoch entdeckt und der Schwindler feſtgenommen Boden die Erinnerungen an alle bedeutſameren Erdumwälzungen ſeit der ſchäftsführen angeſtrebt wird daß Dreyfuß ſ Z unſchuldig verurtheilt Marburg 9 November Abermals ein ſchlafender Soldat palöozoiſchen Zeit der Erdrinde n Dem älteren Feier ge Genero

orkommen der Steinkohle im Thale mußteworden ſei Der Eclair hatte unlängſt behauptet Dreyfuß habe Dem bekannten ſchlafenden Ulanen folgt ein ſchlafender Jäger und g das Meer d der gechſtein mit ſeinen K
von Wittekind und am Roßplatze und der Zechſtein mit ſeinen Kupferein Geſtändniß abgelegt Das iſt eine Unwahrheit Die Affäre zwar der vor Kurzem bei dem heſſiſchen Jägerbataillon Nr II hierſelbſt V i Zubegann damit daß der Generalſtab Kenntniß erhielt von einem ſ eingetretene Sohn des langjährigen Burgwirihs Reinecke auf dem Kyff und Sooleeinſchiüſſen an Der jüngern Zeit der ſog Triagpertode während boyko

angeblich aus der deutſchen Botſchaft entwendeten Briefe der die häuſer Dem jungen Manne wurde beim Exereieren unwohl ſo daß er welcher wohl ganz Thüringen Moor war entſtammen Buntſandſtein und denen
ücſerwiſtelung gewiſſer T iiſteruge Dokumente anzeigte Der vom Fleck weg ins Lazareth gebracht werden mußte Dort verſank er in j Muſchelkalk im Süden der Stadt Darüber lagerten ſich ſpäter tertiäre Bier g
Befehl erging die Handſchrift der Offiziere des Gene alſtabes mit en todesähnlichen Schlaf der zunächſt faſt 6 Tage andauerte Beim Sande und Thone mit mächtigen Braunkohlenflötzen deren wir in abbau beſtan
dieſem Brief r M Erwachen erkannte er ſeinen aus der Heimath herbeigeholten Vater der würdiger Stärke auch im halleſchen Boden haben Geſchibelehm und Löß ſpruch

eſem Briefe zu vergleichen er Major Paty der für einen am Krankenlager ſtand Doch konnte er dies nur durch Kopfnicken zu er endlich ſind von der jüngſten Entwicklung der Eiszeit als fruchtbare die 2
Graphologen galt wurde mit der Unterſuchung betraut Er erklärte kennen geben Nachdem es gelungen war ihm etwas Wein einzuſiößen Ackertrume zurückgeblieben Dieſe Mannigfaltigteit im geologiſchen Aufbau müßten
die Handſchriſt gleiche derjenigen des Capitäns Dreyfuß Hierauf verfiel der junge Mann e wieder in tiefen Schlummer Derſelbe hält iſt mit hervorgerufen dadurch daß ſchon in der älteſten Zeit quer durch daß an
wurde Gobert der Schreibſachverſtändige der Bank von Frank auch jeht noch an zur großen Rathloſigkeit der 5 Aerzte die den Kranken die Gegend welche Halle jetzt bedeckt ein gewaltiger Riß im Gebirge gemach
reich mit der Handſchriften Vergleichung beauftragt Dieſer erklärte ſ behandeln entſtand der es tauſende von Metern abſinken ließ und den Porphyr auf ſchäfts
es ſei nicht erwieſen daß der Brief von der beargwohnten Perſon Düſſeldorf 9 November Prozeß Volbeding Der Prozeß den Norden beſchräntt Vultaniſche Kräfte und das Waſſer haben weiterhin daß ei
errühre Alsdann wurde Bertilkon der Chef der polizeilichen gegen den homöopathiſchen Arzt Br Volbeding und Genoſſen mehrere dazu Peigenagen der Erdoberfläche ihr ſediges Anttib z geben ad J Um die

P 4 ſeiner Büreaubeamten wegen hrläſſiger Tödtung Beſtechung von Be hat die Saale ſelbſt in einer verhältni mäßig neuen Zeit vieles geſchaffen St Il
Meſſungsämter befragt der einen Bericht abfaßte in dem er die amt d B g Vormi Während der Oſten von der Einwirkung des fließenden Waſſers unberührt tJdentität der Handſchrift Dreyfuß und der Handſchrift des Briefes u da heute rig Wo Her zwaten r d dad infö blieb ſägte ſi nlarte Auf Gund di 9 VBr des hieſigen Landgerichts unter großem Andrange des Publitums be und daduch einförmig blieb ſägte ſich die Saale im Norden in den Porphyr und e
erklärte Auf Grund dieſer widerſprechenden Sachverſtändigen gonnen Den Vorſitz des Gerichtshofes führt Landgerichtsdirettor Wolff ihre womantiſche Furche ein der ſich mit nicht minder freundlichen Land Biere
gutachten wurde Dreyfuß verhaftet ohne vorher eine Ueber die Anklagebehörde vertritt der Staatsanwalt Dr Ziegner die Vertheidigſchaftsbildern dem Niveau folgend die Nebenflüßchen Salze und Götſche würde
ſuchung oder eine Kontrollirung ſeiner Korreſpondenz zu verſuchen ung führen Juſtizrath Stapper Düſſeldorf und Rechtsanwalt Bernhard anbequemen mußten Die Saale muß früher in weſentlich höherem Niveau im V
Die Broſchüre enthält weiterhin die ſchwerſten Vorwürfe gegen Freytag Leipzig Die Angellagten beſtreiten die ihnen zur Laſt gelegte gefloſſen ſein wie die anſehniichen Schwemmſandlager die in Giebichenſtein Tumül
Major Paty der mit der Unterſuchung gegen Dreyfuß betraut war Schuld und Er lsig aufgedet vmirden Detunden Dem Ternärſande haben mit für diejund Frau Dreyfuß mit unerhörter Rohheit behandelte Dreyfus ſelbſt Laibach 9 November Erdſtöße Geſtern um 4 Uhr 34 Min u a die Haide im Weſten zu danken An der Waſſerverſorgung unſerer De
der fürchtbarſten moraliſchen Tortur unterwarf und ihm wel Woch wurde ein von unterirdiſchem Dröhnen begleiteter Erdſtoß mit deutlichem Stadt wies der Herr Vortragende die Bedeutung der Bodenverhältniſſe folgend

zwei Wochen Rachſtoß wahrgenommen Die Dauer betrug I Sekunden Die Rich nach Dieſe waren für die alten Brunnen nicht günſtig da öfters Stau zum 9
ungen infolge des tertiären Thonbodens ſich einſtellten während der neuen geſchrielang überhaupt nicht mittheilte weſſen er angeklagt ſei Dreyfuß tung war Oſt Weſt Schon einige Tage vorher war ein leichter dſtofn er Erdſtohat keine Komplicen Man hat einer Perſon nachgeforſcht Dieſe verſun den 9 e wo Leitung die Diluvialkieſe ſehr zu ſtatten kommen Jm nächſten Vortrage geht a

Perſon iſt bereit ſich öffentlich zu melden Die Verhandlung Rom 9 November Theaterbrand Ueberſchwemmungen wird Herr Dr Ule über die Verwerthung der Bodenprodukte unſerer Mitthe
vor dem Kriegsgericht ergab daß Dreyfuß keine verdächtigen Be Jn der letzten Nacht brach in der Kleinen Alhambra einem kleinen Gegend ſprechen machteziehungen unterhielt daß die Angaben betreffs ſeiner Auslands aus Holz aufgeführten Volkstheater des Stadttheils Prati di Caſtello vVortrag Am Donnerstag Abend wird im großen Saale der kaufsſt
keiſen ſeiner Verſchwendung und Spielwuth unwahr waren Der ſ Feuer aus Das Gebäude brannte faſt ganz nieder Verluſt an Menſchen Francte ſchen Stiftungen Herr Paſtor D theol F S Sliart aus Voſton Ligar
Staatsanwalt ſelbſt konſtatirte die vollendete Ehrenhaftigkeit des den iſt nicht zu beklagen Faſt alle Flüſſe Mittel und Oberitallens über das Thema Urſprung Wachsthum und Bedeutung des ausza
Angeklagten daß nichts gegen ihn vorlag als der erwähnte Brief ſind im Steigen Der Tiber iſt während der Nacht bei Citta di Caſtello Jugendbundes für entſchiedenes Chriſtenthum einen Vortrag Hi
der von Vertillon Dreyfu ſchrieb g den iſt Vertill b Umbrien aus den Ufern getreten und hat die Stadt theilweiſe über halten den Paſtor Simſa dolmetſchen wird D Clark iſt der Gründer Lüge

2 y zugeſchrieben worden iſt ertillon gab J ſchwemmt wodurch eine Panik hervorgerufen wurde Mehrere Brücken des erſten dieſer Art der unter dem bekannten Namen wieder
vor dem Kriegsgericht die Ausſage ab die wie der Staatsanwalt ſind weggeriſſen darunter die Eiſenbahnbrücke Mühlen und Bäume ſind Chriſtian Endeavor zu einer der größten de unſerer nachge

worden iſt Jm Jahre 1881 beſtanden 2 Jugendbundgemeinſchaften vie dſelbſt ſagte Allen unverſtändlich blieb Die Broſchüre veröffent verſchwunden Nach den bisherigen Feſtſtellungen ſind vier Zeit geſo herigen Feſtſtellungen ſi er Perſonen ins mit Mitgliedern im Januar 1896 zählte man bereits 43 112 Gemein ſchäfts
licht den authentiſchen Text dieſes Briefes der auf photo Leben gekommen r itglie JarBelgrad 9 November Ein Kloſter ausgeraubt Das n T 2 u 720 und zwar in der ganzen r D Clark chiet
er ſeine eiſige Hand nach mir aus aber ich will nicht ſterben ger e Teiß geee De loſecbt e re Wange n We z e Tee r r

ich will nicht an meine Schwäche und Gebrechlichkeit er Leben daß er das Mitleid des Bandenführers anflehte durch die verbrecheriſchen Vorgänge in Berlin wieder in den Vordergem habe

mnnert ſein Du ſollſt nicht davon ſprechen Madrid 9 November Tod in den Fluthen Wie aus des öffentlichen r gerückt iſt wird es für jeden ernſten Menſchen der S
Das thue ich ja auch nicht erwiderte ſie den Kopf Sevilla gemeldet wird iſt ein Dampfer an deſſen Bord ſich eine Paſſagier doppelt werthvoll ſein von einer Bewegung zu hören durch welche dafür

ſchüttelnd Wer kann wiſſen was die Vorſehung beſtimmt geſellſchaft von 17 Perſonen befand die auf dem Guadalquivir Enten Millionen von jungen Männern und Mädchen um die Deviſe geſchart werde
i a hung beſtimmt hen wollten Nachts in Folge von Sturm gekentert wobei im Ganzen worden ſind Für Chriſtus und die Kirche Der Eintritt iſt für Lügn

hat ongtt w u d 29 S rege 21 Perſonen den Tod in den Fluthen fanden Jedermann rei m m Oliober 1890 Da geſlüget Er 2jener ſchwankt als zitternder Greis durch das Leben und die Das Wetter Halle er Das geflügelte ſich d
Stunde der Erlöſung will ihm nicht ſchlagen Du haſt meinen Wort das den Menſchen als den Herrn der Schöpfung hinſtellt tüngt J irollir
Worten einen falſchen Sinn unterlegt er recht ſtolz aber es trifft nicht immer zu und am wenigſten gerade vonK d i mr er leg O ſt J Lokales ei jenen Erſcheinungen in der Natur denen ſich keiner entziehen kann der SNun ann re e den lich Sage u wi ſt Ja Der Nachdrng unſerer Origingl Bokal Berichte iſt nur mit Onellenangade geſtattet, beim Wetter Da ſind wir die Sklaven und das Wetter iſt der Herr Mitg

ſo ich entſinne mich nun welche Angelegenheit Dich Halle 10 November z e das ger e das iſt r r r Komfiß in fü z V ſo iſt es geweſen weiß jeder wenigſtens glaubt es jeder zu wiſſen ſollherführte aber ich habe bereits an für allemal erklärt daß es Städtiſche Kommiſſionen ohne zu bedenken was für ein hinfälliges Ding doch das Gedächtniß iſt e 4

ſich meinerſeits um eine Uebereilung um eine ganz gedanken iti iſt Statt uRat Petitionskommiſſion Da kommt uns denn die Statiſtik zu Hilfe und wo uns der allgemeine Fall
loſe Zuſage handelte die ich zu halten außer Stande bin Sitzung am Mittwoch den 11 November er Nachmittags 51/ Uhr Eindruck nicht zuverläſſig erſcheint geben uns immer Feder
Jch wiederhole es hiermit nochmals und nun genug davon in der Rathsſtube gagegord Z ſoheſe die t r zu fällen welches den J Ver

ſtehſt Du i ier ſiehſt i Tagesordnung atſachen entſpricht r erkennen daraus gewiß ganz gegeni ſtehſt Du immer noch hier Du ſiehſt ich habe zu 1 Petition das Leichenfuhrweſen betr manche vorgefaßte Meinung daß der verfloſſene Oktober bei uns de
arbeiten 2 Petition Gutezeit Erbauung eines proviſoriſchen Circus betr zu warm war da er das vieljährige Mittel von 9,93 C um 1,93 überſtieg 26 eJch werde gehen ſobald Du mir eine Frage beantwortet und dieſer Behauptung dient die fernere Thatſache daß die Lufttemperatur J Kaſſe
haſt im Oktober nie unter den Gefrierpuunkt ſank ſondern als Niedrigſter nur 0,96 am glicheWelche denn Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung ge 31 Oktober zeigte Haben wir doch ſchon in früheren Oktobermonaten hera

e nehmigte in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die Penſionirung eines ,70 gehabt 28 Oktober 1866 und erſt das vorige Jahr brachte uns hatteDieſelbe die ich ſchon vorhin an Dich richtete warum Hoitzeiſergeanten und bewilligte demſelben die ihm geſetlich zuſtehende ſchon am 19 Oktober Froſt der ſich am früheſten bisher im Jahre 1864 J der
oerweigerſt Du mir jetzt das erbetene und zugebilligte Penſion in Höhe von 678 Mk jährlich Da dieſer geringe Betrag zur einſtellte 5 Oktober Dagegen ſtieg die Wärme im verfloſſenen Oktober Verſ

Darlehn Unterhaltung einer Familie kaum ausreicht ſo bewilligte die Verſammlung bis auf 22,93 am während die höchſte Oktoberwärme bisher 27,95 be vorge
Weil ich über eine derartige Summe nicht verfüge dem Beamten aus Billigkeitsrückſichten außer der Penſion eine fortlaufende tragen hat am 1 Oktober 1874 Auch die Niederſchläge hielten ſich Wo
Di r 8 jährliche jedoch widerrufliche Unterſtützung von 322 Mk nahezu auf dem normalen Werthe den ſie übrigens noch nicht ganz eru ietrich V communaler Wahlbez erein Auf der Tagesordnung reichten 35,5 mm wurden a das will beſagen daß ſo hochenwaſſer des ganzen Monats geſtanden haben würde wenn nichtsJch r nicht darüber wiederholte er hartnäckig der am Donnerstag ſtattfindenden Monats Verſammlung im Neumarkt das RWas machſt Du Dir für irrige Vorſtellungen Ich beſitze Schüzenhaus ſtehen folgende Punkte Vortrag des Herrn Stadtverordneten abgeſloſen nichts in den Boden eingedrungen nichts verdunſtet wäre

kein Vermögen Jch bin arm Sommer über das Miethsſtempelgeſetz Beſprechung über den Bau des Sie vertheilen ſich über 13 Regentage die beſonders auf das mittlere
Zu neuen Waſſerthurmes und deſſen event Folgen Monatsdrittel fallen Die Bewölkung war der Jahreszeit entächlich Südweſt niemalsDas biſt Du nicht erwiderte Frau Olpen ruhig Wo Volkabildungs Verein Am Sonnabend fand im Roſenthal der ſprechend und da auch die Winde hauptf

dil Tetzlaff über ſeine ſtürmiſchen Charakter annahmen ſo darf man dem Oktoberwetter immerhinu die Lüge mir gegenüber Neide ich Dir etwa Deinen früher angekündigte Vortrag des Herrn eandeichthum Mißgönnte ich Dir das große Erbe Gott weiß Reiſe nach dem enlande ſtatt Gedachter Srtiag der die Anweſenden init Fug und Recht die Note befriedigend ausſtellen

e Segen d ahen Die ich n n e e e e le e e he 30die leiſeſte Regung des Unwillens in mir wachriefen z derſelbe durch Vorlegung ahlreiher Merkwürdigkeiten ans dem Orient ſonenſtandsaufnahme hatte folgendes Ergebniß Am 27 Oktober 1896
zählte Halle 117897 Einwohner am gleichen Tage des Jahres 1895Sortſetzung folgt Photographien c
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Nr 266 Mittwoch General Auzeiger für Halle und deu Saalkreis
es ihn 1656 mehr 5059 Cinwehner v der See

4 December 1895 wurde die Einwohnerzahl in Halle aufmithin würde ſeit dieſem Zeitpunkte die Zunahme uur 1592 44

betragen Es iſt aber zu berückſichtigen daß bei der einfachen
Werſonenſtandsaufnahme natürlich nicht der umfangreiche Apparat zur

g ſteht welcher zu einer Ermittelung der zuverläſſigen Einwohnerzahl erforderlich iſt Man darf daher wohl annehmen Vaß die gegen

t herab e a 117897 iſtrr n elfachen nſchen ihrer zahlreichen Kundennachkommend hat die bekannte FahrradHandlun on en Paul
Simon hierſelbſt im Grundſtück des Herrn Taatz Dapenerſrape 2 Ein

ang von der Merſeburgerſtraße eine WinterFahrradbahn eingerichtet
em eine v Fahrfläche von ca 500 qm und daran an

ſchließend für Zuſchauer ein hübſches Zimmer mit Glaswand eingerichtet
auch gen W Heizung vorgeſehen Nicht allein daß die Bahnd eißig zum Radfahrlernen benutzt wird ſo kann man jetzt täglich

auch Abends Radler und Radlerinnen in großer Anzahl finden welche
dem ſeit dem Bundesfeſt ſo in Aufnahme gekommenen Radfahrſport

en

r Kleine Urſachen grofze Wirkungen Der etwa Sjährige Knabe
Karl Altenburg wurde geſtern Nachmittag von einem anderen Knaben
umgeſtoßen und fiel dabei ſo unglücklich auf einen Stein daß er einen
e Schädelbruch erlitt der ſeine Aufnahme in die Klinik

e

Iugemriner Conſumverein zu Halle
Unter ungeheurem Andrange wurde geſtern Abend im Prinz Carldie außerordentliche Generalverſammlung deh Allgemeinen Conſumvereins

Halle a Eingetr Genoſſenſchaft m beſchr Haftpflicht abgehalten
ie Kontrolle r Eintritt war eine ſehr peinliche da ſeibſt Frauen deren

Männer Mitglied des Vereins ſind die Anweſenheit nicht geſtattet wurde
nur die Wittwen hatten Zutritt ſofern ſie zur Mitgliedſchaft gehören Der
Leiter der Verſammlung Herr Fuge erklärte auch überdies vor Eintritt
in die Verhandlung daß ſelbſt den am 1 Oktober ausgetretenen Mit

liedern der Zutritt nicht erlaubt ſel Die Tagesordnung umfaßte folgendefünf Punkte 1 Geſchäſtsbericht über das letzte Jahr 1895/96 und Feſt

ſetzung der Dividende 2 Berichterſtattung der Geſammtverwaltung 3 Ein
ziehung des Poſtens des vierten Beamten 4 Ausſchließung zweier Mit
r 5 Statutenänderung Nach dem vom Kaſſirer vorgetrageneneſchäfts Bericht zu Punkt 1 war der Geſchäftsgang im verfloſſenen
ahre wiederum ein ſehr erfreulicher Der Bruttogewinn betrug 229 612 Mk

gegen das vorige Geſchäftsjahr ein Plus von 86434 Mk 57 Pfg
Der Umſatz beziffert ſich im Geſchäft J auf 539 338 Mk 05 Pfg im Ge
ſchäft II auf 427 900 Mk 05 Pfg im Geſchäft III auf 369657 Mk 58 Pfg
im Ganzen alſo auf 1336895 Mk 68 Pfg Ueberhaupt durch die Hände
des Kaſſirers ſind im vergangenen Geſchäftsjahre gegangen 1473799 Mk
r Der Ueberſchuß betrug 193 191 Mt 45 Pfg Es wurde vorgeſchlagen
den Reingewinn auf folgende Weiſe zu vertheilen 1 Proz mit 1931 Mk
91 Pfg zum Reſervefonds 20 Proz Abſchreibung auf Utenſilien Konto6 Proz Div mit 28 132 Mk auf Fieſchmacten 14 Proz mit 157419 Mk

32 Pfg auf u und 4527 Mk 87 Pfg Gutſchrift zum Re
Die Verſammlung genehmigte dieſen Verthellungsmodus ſo

ß die Mitglieder 6 Proz auf Fleiſch und 14 Proz auf andere Waaren
die 3 t erhalten Der Reſervefonds hatte im vergangenen Jahre
19370 Mt betragen dazu diesmal 1931 Mk 91 Pfg ſodaß er nunmehr
über 21000 Mk hinausgeht und ſomit die 25 Proz des angelegten Ka
pitals erreicht hat wie es geſetzlich vorgeſchrieben iſt Der gedruckte Geſchäftsbericht wird den Mitgliedern erſt ſpäter zugänglich Pwp da die

d e werſamwiung erſt die Vertheilung des Reingewinnes genehmigen
mußte

Zu dem Punkte Geſchäftsbericht kam Genoſſe Mittag auf den Bier
boykott zu ſprechen und die im Volksblatt veröffentlichten Artikel in
denen der Vorwurf ausgeſprochen war daß der Conſum Verein boykottirtes
Bier geführt habe Ehe er ſeine Ausführung beginnen und den That
beſtand klarlegen konnte erhob ſich ein ungemein lebhafter Wider
ſpruch aus der Verſammlung heraus M wies dies zurück da
die Angriffe gegen den Geſammt Vorſtand klargelegt werdenmüßten r trat dann auch Ruhe ein und M fuhr fort
daß an demſelben Tage die Geſchäftsführer mit dem Verhältniß bekannt
gemacht ſeien und ihnen erklärt ſei es erſcheine angebracht daß die Ge
ſchäftsführung ſich danach richte Dem wurde damals entgegengehalten
daß ein großer Prozentſatz der Mitglieder dieſe Biere noch verlangten
Um die Dividende nicht zu ſchmälern ſei eine General Verſammlung um
Stellung zu der Sache zu nehmen nicht einberufen worden Als
dann ſpäter die Nachfrage nach den Bieren immer mehr nachließ
und eine ganz geringe wurde wurde der Verkauf der bohykottirtenBiere angeſtellt ſodaß ſeit mehr als drei Wochen dieſe nicht mehr geführt

würden Als Redner auf die Auslaſſungen des Genoſſen Reukauff
im Volksblatt übergehen wollte erhob ſich abermals ein derartiger
Tumult daß M nur kurz noch auf den S 1 der Geſchäftsordnung hinwies
für diejenigen welche glauben ſollten daß ſeine Perſon ſchuld daran geweſen ſeiDer Knollem Bedau richtete zu Punkt 1 der Tagesordnung

ſolgende Fragen an den Auſſichtsrath Wie ſich der Eingang der Marken
zum Ausgang ſtellt Wie verhält ſich die Refervefondsſumme zur vor
geſchriebenen und wieviel Unkoſten hat der Abſchluß verurſacht Redner
geht auf die einzelnen Fragen ein und greift Mittag an wegen ſeiner
Mittheilungen über das Boyfottbier und ſeines ſonſtigen Verhaltens So
machte er dieſem den Vorwurf er habe den Geſchäftsführer einer Ver
kaufsſtelle beeinfluſſen wollen von einem namhaft gemachten Lieferanten
Cigarren zu beſtellen und habe ſich 20 Mk für Aenderung der Statuten
auszahlen laſſen

Hierbei erhob ſich abermals ein lebhafter Tumult Pfuirufe gemeine
Lüge wurde laut durcheinander geſchrieen und es dauerte eine Weile bis
wieder Ruhe eintrat Herrn Bedau wurde vom Vorſitzenden des Aufſichtsraths
nachgewieſen daß ſeine diesmaligen Behauptungen ebenſo unwahr ſeien
vie das Märchen von den 31 000 Marken im r Jahre Die Ge
ſchäftsleitung müſſe ſich ſchämen wenn ſie ſich ſolche Sachen in die Schuheſchieben laſſen wollte Jm Namen der Geſammt Verwaltung erklärte er

das von Bedau Vorgebrachte für Unwahrheit und theilte den Sachverhalt
ſo mit wie er ſich in Wirklichkeit ganz harmlos und natürlich zugetragen
habe Mittag hatte im Auftrage des GeſammtVorſtandes eine Aenderung
der Statuten vornehmen müſſen wozu er fünf Iß gebraucht hat und
dafür ſind ihm auf Antrag eines ne es 20 Mk bewilligt
worden M ſah ſich deshalb auch veranlaßt B als den großartigſten
Lügner in Bezug auf das hin zu bezeichnen was dieſer ihm unterſtellte
Er habe ſelbſt ſo große Fehler gemacht in ſeiner Buchführung daß
ſich die Mitglieder 4000 Mark hätten gutmachen können wenn nicht kon
trollirt wäre Jn derſelben Weiſe war der Vorſitzende im Stande den
von B gegen den Vorſtand erhobenen Vorwurf der Beeinfluſſung nach
der Seite der Anſchaffung der Marken zu widerlegen Auf Antrag eines
Mitgliedes beſchließt die Verſammlung die Einſetzung einer Reviſions
Kommiſſion zu der ein vereidigter BücherReviſor hinzugezogen werden
ſoll Somit werden die Mitglieder auch diesmal auf die Auszahlung
der 6 und 14 Proz Dividende länger warten müſſen als dies ſonſt der
Fall geweſen

Zu Punkt 2 der Berichterſtattung der Geſammt
Verwaltung theilte der Genoſſe Mittag mit daß die Buchführung
des Kontrolleürs Bedau welcher die Lagerbücher zu führen hatte die
Arbeiten der Bücher Reviſions Kommiſſion ſehr erſchwert hat An
26 Sitzungen hat die Kommiſſion über 8000 Beläge mit der unreinen
Kaſſe verglichen die Geſchäftsbücher aufgerechnet ſämmtliche Konten ver
glichen mit den Büchern und die Rohbilancen geprüft Hierbei ſtellte ſich
heraus daß Bedau ſeine Bücher nicht im Jntereſſe des Vereins geführt
hatte und die Mitglieder um einen ganz bedeutenden Poſten zu Gunſten
der Lagerhalter hätten geſchädigt werden können Namentlich ſind dieſe
Verſehen auffallend viel bei dem zweiten Geſchäft in der Zwingerſtraße
vorgekommen Selbſt in den paar Tagen nach dem erſten Oktober hat B

Gunſten der Lagerhalter um 40 Mk verrechnet Dadurch iſt die
R ſehr erſchwert worden Herr B hat ſich auf Vorhalten geäußert
dieſe Fehler ſefen abſichtlich von ihm gemacht worden um zu ſehen ob
die Kommiſſion ihre Schuldigkeit thun würde Der Poſten von Bedaniſt demnach nicht nur überflüſſig ſondern erſchwert noch die Arbeiten der

Kommiſſion Fuge theilte im Ramen der Geſammt Verwaltung mit daß
Vorſtand und Aufſichtsrath ca 49 Sitzungen im abgelaufenen Geſchäfts
einiger Alten haben davon 23 der Auſſichtsrath allein 26 gemein

Bei dieſem Punkte kamen noch verſchiedene perſönliche Angelegenheiten
einzelner Mitglieder zur Sprache und auch wieder die 31000 Mark Affaire
Namentlich letzteres wirbelte wieder ungeheuren Staub auf und erhitzte die
Gemüther ſo daß es dem h ſehr ſchwer gelang Ruhe zu ſchaffen
Nach einer lebhaften Debatte über dieſe abgethane Sache ſprach ein Mit
glied den Wunſch aus daß private Angelegenheiten aus der Verſammlung
ferngehalten werden möchten Die Diskuſſion lenkte ſich hierbei es
waren mehrere mit der Geſchäftsleitung nicht zufrieden und hatten dieſe
getadelt wieder auf den Verkauf des Boykottbiers Der Lagerhalter
hatte ſich alle Diejenigen unterzeichnen laſſen die dieſes Bier weiter haben
trinken wollen Es kommt dieſe Liſte zur Verleſung und ſtellen ſich dabei
Unrichtigkeiten in den Unterſchriften heraus Ein Mitglied ſprach ſich
dahin aus daß man den Konſumenten geben ſolle was ſie verlangten
es ſei eine Schmach für Halle das beſte Bier zu boykottiren und dieArbeiter das ſchlechte ſ zu laſſen Es ſei eine Vergewaltigung
der Mitglieder wenn dieſen das verlangte Bier vorenthalten werde Ein
anderer Genoſſe war der Meinung daß der Verein alle ſolche Artikel
führen müſſe wobei etwas zu verdienen ſei Jedem ſolle das gegeben
werden was er verlangt ſonſt würden die Einnahmen geſchmälert

Der Antrag den Genoſſen Mittag aus dem Auſſichtsrathe aus
zuſchließen wird mit großer Majorität abgelehnt desgleichen eine Reſo
lution worin das Verhalten Mittags gutgeheißen und das der Anderen
getadelt wurde

Zu Punkt 3 der Einziehung des Poſtens des vierten
Beamten Kontrolleur Bedau verweiſt Mittag auf das was er bei der

Bücher Reviſions Kommiſſion in Betreff der Buchführung des Bedau an
geführt Die Lagerbücher ſollen in Zukunft von den Lagerhaltern ſelbſt
geführt und die anderen Arbeiten dieſes vierten Beamten unter dem Vor
ſtande vertheilt werden Die Einziehung dieſes Poſtens wird von der
GeneralVerſammlung beſchloſſen

Punkt 4 der Tagesordnung Ausſchließung zweier Mitglieder
aus dem Verein wird dahin erledigt daß die Ausſchließung des
einen abgelehnt des andern genehmigt wird Punkt 5 fällt aus

Ans der Umgebnng
B Nietleben 9 November Neue Schulſtelle Mit dem Be

ginn des laufenden Quartals iſt in hieſiger Gemeinde eine neue und
zwar die ſechſte Lehrerſtelle ins Leben gerufen worden da die Zahl
der ſchulpflichtigen Kinder in rapidem Steigen begriffen Als Vertreter
dieſer neuen Schulſtelle iſt Herr Lehrer Schreyer aus dem benachbarten
Bennſtedt hierher berufen worden und hat derſelbe das Lehramt bereits
angetreten

Merſeburg 9 November Zwei Kinder gerettet Herr
Strommeiſter Hotze hierſelbſt hat am Sonnabend Nachmittag in Aus
übung ſeines dienſtlichen Berufes zwiſchen der Fußgängerbrücke und derſog Badereſtauration bei Weißenfels zwei Kinder im Alter von 8 und

2 Jahren die beide in die Saale gefallen waren aus derſelben gerettet
Durch ſchnelles Hinzueilen des Genannten war das erſte Kind dem naſſen
Element bald entzogen der zweite und jüngere Knabe war 4 Meter vom
Lande entfernt weggetrieben aber auch dieſes Kind wurde dem Waſſer
durch Herrn Hotze entriſſen Obgleich das Kind keine Lebenszeichen mehr
von ſich gab ſo blieben die ſofort angeſtellten Wiederbelebungsverſuche mit
Hülfe eines hinzugeeilten Militärarztes dennoch nicht ohne Erfolg

K Holleben 9 November Feuersgefahr Geſtern Mittag
war in der Wohnung des Arbeiters Dom ein Stubenbrand ausgebrochen
welchem leicht ein Menſchenleben zum Opfer hätte fallen können Die
betreffenden Bewohner hatten in der Nähe des Ofens naſſe Kleider zum
Trocknen aufgehängt ein jähriges Kind ins Bettchen ſchlafen gelegt
und ſich dann aus der Wohnung entfernt um Arbeiten zu verrichten
Unterdeſſen hatten die Kleider am Ofen Feuer gefangen und waren in
Brand gerathen Vorübergehende Leute bemerkten ſtarken Qualm ſtiegen
ein löſchten den Brand und retteten das Kind vor dem Erſtickungstode

Zörbig 9 November Ehrenbroſche Gerichtsvoll
zieher Eine Ehrenbroſche für ſaubere Ausführung verſchiedener weib
licher Handarbeiten iſt durch das Preisrichteramt der Deutſchen Moden
Zeitung in Leipzig dem Fräulein Selma Hinſche Tochter des hieſigen
Rektors zuerkannt worden Am 1 November iſt die hieſige Gerichts
vollzieherſtelle eingezogen worden Das Königliche Amtsgericht macht
bekannt daß die Mitverwaltung des hieſigen Gerichtsvollzieherbezirks dem
Gerichtsvollzieher Müller in Halle übertragen worden iſt der alle
14 Tage zur Entgegennahme mündlicher Aufträge ſich hier einſtellen wird

Atzendorf 9 November Verunglückt Jm Gehöft des
Landwir hs K hierſelbſt brach am Sonnabend das Dienſtmädchen
gebürtig aus Merſeburg durch den Deckel eines mit heißem Waſſer ge
füllten Keſſels und verbrannte ſich beide Beine derart daß ſchleunigſt
ärztliche Hilfe herbeigeholt werden mußte

Eisleben 9 November Glückliche Gewinner Aktien
Brauerei Ein Gewinn von 40,000 Mark der Preußiſchen Lotterie
fiel wie hier verlautet in die hieſige Lotterie Einnahme des Kgl Lotterie
Einnehmers Herrn Steinkopf und zwar auf die Nummer 43857 Die
glücklichen Gewinner ſind ein Gaſtwirth und mehrere Bergleute
Der Geſchäftsbericht der Eisleber Aktien Bierbrauerei vormals Wilhelm
Beinert für 1895/96 beſtätigt daß die Erwartungen auf ein günſtiges
Ergebniß ſich im weſentlichen erfüllt haben Der Abſatz ſteigerte ſich von
19,851 auf 22,324 h Nach Abſchreibungen in Höhe oon 32,057 Mk
ergiebt ſich ein Gewinn von 106,646 Mk Zwar ließe derſelbe die Ver
theilung einer höheren Dividende zu doch ſoll nur die Ausſchüttung von
10 Prozent erfolgen Der überſchießende Theil 29,512 Mk wird zur
Verfügung der Generalverſammlung geſtellt zu Zwecken worüber Vor
ſchläge erſt in der Verſammlung erfolgen ſollen Die Rücklagen erhöhen
ſich durch die neue Zuweiſung von 9920 Mk auf rund 56,000 Mk

th Teutſchenthal 9 November Goldene Hochzeit Am
Sonntag feierte der Bergmann Kroppenſtedt im Kreiſe ſeiner An
gehörigen das ſchöne Feſt der goldenen Hochzeit Die kirchliche Ein
ſegnung fand um I Uhr in der Kirche zu Ober Teutſchenthal durch
Herrn Paſtor Hartung ſtatt wobei dem Paare das kaiſerliche Geſchenk
von 30 Mk und eine Bibel überreicht wurde Von der Gemeinde wurde
ihm u a ein großer Lehnſtuhl zum Geſchenk gemacht Aus der Ehe ent
ſtammen 6 Kinder welche alle aus weiter Ferne hier zuſammen waren
Die Feſtlichkeit wurde im Schmidt ſchen Gaſthof abgehalten Das Jubel
paar zählt 77 reſp 75 Jahre

pfk Sandersleben 9 November Einführung ins Amt
Feuüer Geſtern fand in unſerer feſtlich geſchmückten Kirche die Ein
führung des vom Herzog zum erſten Geiſtlichen ernannten Pfarrer Meyer
Schielo ſtatt Am Sonnabend Abend gegen 10 Uhr ertönten Feuerſignale
und riefen unſere Wehr nach dem benachbarten Unterwiederſtedt Dort
ſtand die Chamottefabrik der Anhaltiſchen Chamotte und Ziegelwerke
in Flammen Die Fabrik iſt vollſtändig niedergebrannt Die etwa 200 m
davönſtehenden Ziegelwerke ſind unverſehrt geblieben Dem energiſchen
Eingreifen der Unterwiederſtedter Sanderslebener und der benachbarten
Feuerwehren gelang es wenigſtens das Wohnhaus zu retten Die Ent
ſtehungsurſache des Brandes iſt noch unbekannt

st Bitterfeld November Verunglückt iſt der Abraum
arbeiter Stückroth aus Sandersdorf auf Grube Antonie hierſelbſt
inſofern als er bei ſeiner Arbeit einen Bruch des rechten Ellenbogen
gelenks erlitt St wurde dem Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle
überwieſen

st Calbe a 9 November Unfall Der Fördermann Karl

Dwüdertroſtene Suswahl sämmtſicher Teuheiten in

Damen u Kicder Gonfectio
Tadellosor Sitz Vornehmer Geschmack Anerkannt biligste Prelso und Unterröcke

Müller von hier erlitt auf Grube Alfred bei Tornitz eine ſo ſchwere

11 November Seite
e des rechten Oberſchenkels durch einen umkippenden

daß er ſofort dem Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle
werden mußte

eh Bernburg 9 November Schlägereit Jn einem Tanzlokale
der Bergſtadt kam es in der Sonntagsnacht zwiſchen Civil und Militär
perſonen zu einer gewaltigen Schlägerei auf beiden Seiten mußte je ein
Verwundeter vom Platze geführt werden

Standesamt Halle
Eheſchließung

9 November Der Bildhauer Vruno Claus und Olga Ehrenberg Park
ſtraße 23 und Schulſtraße 10

Geboren
9 November Dem Kaufmann Paul Meyer ein S Ernſt Robert

Pfälzerſtraße 20 Dem Schloſſer Otto Gebhardt ein S Otto
Spitze 8 Dem Weichenſteller Franz Treuter eine T Frieda Roſa Liebenauen
ſtraße 11 Dem Fabrikarbeiter Karl Teubert ein S Hermann
Schloſſerſtraße 13 Dem Bahnarbeiter Hermann Krebs eine T Anno
Luſiſe Wuchererſtraße 73 Dem Böttcher Franz Schild ein S Wilhelm
Franz Weidenplan 22 Dem Fabrikarbeiter Bernhard Vogel eine Tdongtaia Saalberg 7 Dem Schloſſer Friedrich Silex eine T r

uguſte Zwingerſtraße 30 Dem Bäckermeiſter Louis Körber ein S
Willy Kurt Gr Ulrichſtraße 33 Dem Former Paul Mahlo eine T Anng
Lindenſtraße 74 Dem Keſſelſchmied Hermann Berger ein S
Arthur Ludwigſtraße 8 Dem Brauer Ernſt Schubert eine T Mart

rieda Weingärten 36 Dem Maurer Ernſt Stützer eine T Augu
lara Elſa Langeſtraße 30 Dem Kaufmann Adalbert Pönicke eine T

Elſa Robert Franzſtraße 6 Dem Hilfsbremſer Guſtav Steinemann eine
T Margarethe Gertrud Thomaſiusſtraße 6 Dem ſig ermeiſter Bern
hard Hofmann eine T Friederike Margarethe Wolfſtraße 20 Dem
ſnre iann Martin Meckbach ein S Willy Paul Erich Krukenberg

raße 8
Geſtorben

9 November Des Schloſſer Heinrich Fiedler T Marie 7 Merſeburgerſtraße 32 Des Handarbeiter Albert Heber S Max 2 Saal
berg 2 Der Kanzleirath Guſtav Plier 61 Leipzigerſtraße 43 Der
Cigarrenarbeiter Joh Friſche 55 Steg 10 Wittwe Chriſtiane Raue
C Grünhardt 87 Frieſenſtraße 9 Des Arbeiter Friedrich Otto T

ophie 1 Klinik Des Zimmermann Wilhelm Wilde S Kurt 8
Bertramſtraße 1 Des Arbeiter Max Hennicke Ehefrau Amalie geb Mohr

38 Klinik Wittwe Marie Dönau geb Theermann 77 Mühlweg 25
Des Maler Heinrich Radecke T Hedwig 3 J Berlinerſtraße 32

Marie Köhler 27 Klinik

Telegramme und letzte Nachrichten
Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Burcau
Glatz 10 November Jn Landeck ſind fünf beim Glatz

Landecker Bahnbau beſchäftigte Arbeiter durch Einathmen von
Kohlenoxydgas verunglückt Vier wurden todt aufgefunden
Einer von ihnen iſt noch beſinnnngslos

Toulouſe 10 November Die meiſten Mitglieder des früheren
radikal ſozialiſtiſchen Gemeinderaths der wegen Wahlfälſchungen

aufgehoben worden war iſt wieder gewählt worden
Madrid 10 November Die Zeichnung auf die fünf

prozentige Anleihe im Betrage von 4 Millionen Francs findet
nächſten Sonnabend ſtatt Dieſelbe wird zunächſt den Betrag von
250 Millionen Francs umfaſſen der Emiſſionskurs iſt 93 Francs

Newyork 10 November Die allgemeine Anſicht geht
dahin daß die übertriebene Silber Agitation vorüber iſt
Auf allen Gebieten herrſcht lebhaftes Geſchäft Nach Tele
grammen aus San Francisco iſt daſelbſt eine Geſellſchaft
japaniſcher Jngenieure und Hüttenkundiger eingetroffen
welche den Auftrag haben die großen Stahlwerke Europas und
Amerikas zu beſichtigen Die Reiſe ſteht im Zuſammenhange mit
dem Plane ein Stahlwerk in Südamerika zu errichten

Mittheilung von Hirſch s Depeſcheu Bureau
Berlin 10 November Der Volksztg zu Folge hält die

Oberpoſtdirektion bei den Telephoniſtinnen Umfrage ob nicht
eine Anzahl derſelben geneigt iſt auf 2 Jahre nach Yokohama
zu gehen um dort bei der Einführung des Telephonbetriebes thätig

zu ſein Den ſich Meldenden wird freie Fahrt und ein Jahrgehalt
von 3600 Mark zugeſichert Der deutſche Botſchafter in Wien
Graf Eulenburg wurde am Sonntag vom Kaſiſer im Neuen
Palais empfangen Dem Berl Börſenk zu Folge hat der
Reichskanzler Fürſt Hohenlohe vor ſeiner Abreiſe nach Grabowo
noch eine eingehende Beſprechung mit dem hieſigen öſterreichiſch

ungariſchen Botſchafter gehabt

Petersburg 9 November Aus Breſt Litewsk kommt
ſoeben die Schreckenskunde daß an dem jüdiſchen Feiertage während
das Bethaus mit Andächtigen überfüllt und der obere Chor aus
ſchließlich von Frauen beſetzt war plötzlich Feuerrufe im
Tempel laut wurden Während die erſchreckten Frauen der
Treppe zuſtrömten und dieſe dicht beſetzt war brach ſie zuſammen
und ein unbeſchreibliches Chaos entſtand Drei Frauen wurden
erſtickt fünf liegen hoffnungslos danieder viele ſind leichter ver
letzt Von Feuer war keine Spur zu finden eine Bande von
Schurken hatte dieſen Ruf nur ausgeſtoßen um bei der allgemeinen
Verwirrung ſtehlen zu können und thatſächlich iſt es ihnen ge
lungen einige Frauen ihrer Kleider und Werthſachen zu berauben

Zahlreich Waiſen de an des Leben h ter surh
drückend reißend bohrend ſtechend oder ganz unbeſtimmt bei allen dieſen
Beſchwerden hat ſich das von den Farbwerken in Höchſt a M dargeſtellte
in den Apotheken aller Länder erhältliche Migränin in richtiger Doſis
Gabe zur rechten Zeit und in echter Beſchaffenheit als raſch ſicher an
genehm und unſchädlich wirkendes Mittel bewährt Aerztliches Rezept
auf Migränin Höchſt lautend ſchützt vor Fälſchung

Voransſichtliches Wetter am 11 November 1896
Bei nördlichem ruhigen Winde ziemlich heiteres und vor

wiegend trockenes Wetter mit Nachtfroſt

Waſſerſtände Am 9 November Weißenfels Oberp 2,42
10 November Halle unterhalb 1,89 Trothà 1,88 9 November
Bernburg 1,20 Calbe Unterpegel 0,76 Oberp 1,58
Dresden 1,16 Magdeburg 1,23

Hinweis Das Bankgeſchäft Carl Heintz e
Berlin hat der Geſammtauflage unſerer Zeitung eine
Beilage betreffend Berliner Gewerbe Ausſtellungs Lotterie
Serie deren Ziehung vom 25 bis 28 November ſtatt
findet beigelegt worauf wir unſeres Leſer hierdurch auf
merkſam machen
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Regenmä
Umhänge Kragen
Blousen Morgenröcke
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Mittwoch

Gr Ulrichſtr 20

Hauskleiderstoffo

Lama reine Wolle

Kleiderstoffe

Beiderwand Meter 25Damentuch 40Matador carrirt

Loden u 650Meter 90 Pfg 1,00 1,20
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40 Pfg Cheviot Meter 55 Pfg60 Pfg Cheviot Meter 75 Pfg 1,00 1,25 bis 3 Mark
75 Pfg Créèpe Chevwviot Meter 1,00 1,50 2,00 Mark
75 Pfg Frisé und CGréöpons 1,00 1,50 1,80 Mark

Ballicréèpes Meter 50 Pfg
Blau und grün carrirte Stolfe

Schwarze Kleiderseide
Reinseidene Damassbe in allen

WG

Mk 22
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7 e valte DD Kümmel Käſe

Stück 10 Pfg
Gr Ulrichſtr 40
Leipzigerſtr 96
Alter Markt 18

v Gr Steinſtr 42Dienst Caution ohne Bürgſchaft
unter günſtigſten Bedingungen Hinterlegte Caution wird zum vallen Betrage be
liehen Strengſte Discretion auch gegen vorgeſetzte Behörde Fr Offerten sub
S K 100 bef Halle ſche Annoncen Expedition an d Moritzkirchhof 10

R eisedledſcen

Scilafdedien
Jferdededsen

Fellvorlagen
empfehlt

in grosser Auswahl

H C Woeddy Pönicke

Keuheiten in Nohair und Schleifonstoffoen

aller

Beste Fabrikate

Grossartigste Auswahl
Meter 65 75 Pfg 1,00 3,00 Mark
Meter 00 3 00 Mark
WVeter 90 25 1,50 5 Hark
Meter 1,50 Mark

D Restoe für Kinderkleider Blousen und Röclkoe in boloſaler Auswahl
S Villigſte Bezugsquelle für Wiederverkäufer da ſtets großes Lager unterhalte

Lichtfarbon

T

mros s es gerSorten Hütoe

Mrin Lager iſt gan enorml

S Die Preiſe ſind hervorragend billig
I èBEKinfarbige reinwollene Stoffe

D Sämmtlich doppeltbreit

Solide Preise

heipzigerstrasse 67

n
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Nadelschirme
von 2 Mk an

Nadelschirme in seid Gloria
m ächt Perlmuttergriff u Futteral

von 2 Mk an
G

Brillant Goldbronze
unübertroffen im Glanz und

Haltbarkeit empf zum Bronziren
von Körbchen Bilderrahmen er

m t en P Pa t
elegant und vimigſtPutz Clara Leissner

Thurmſtr 3 p

11 November Hr 260

Verkauf erſte Etage

Feiner Tafel Aufsehnitt T d
Hamburger und Westfüäl Schinken Lachsschinken Zunge Rauch
Heisch Kalbsbraten Roastbeef Zungen und Kalbsroulade Mosaik
wurst Mortadella Wläschweinskopf Galantine von Gänseleber

und Geſſügel Trüſfel Sardellen und Gänseleber Trüffelwurst
Braunschw u Thüring Cervelatwurst Mettwurst

Prankturter u Praustädter Würgtchen
Auf vorherige Bestellaung werden

belegte Brödchen Aufschnitt u Käseschüsseln
Ital Salat Hummer Mayonnaise etc

sehr geschmackvoll garnirt jeoderzeit geliefert

Telephon Leipzig414 J str 2
Sohulze Petermann

Kleiderstoffe schwarz u farbig
per Meter 40 Pf bis 3,50 M

Anzugstoffe f Herren u Knaben
per Meter 1,75 bis 9,50 M

Leinen u Baumwollwaaren Garcinen
Tändel und Wirthschaftsschürzen

Kinderschürzen von 20 f an
ReſterSpecialität ſchwarze Schürzenreſter

frischen Norderneyer Angel Sohellfiseh
frischen Zander Steinbutt Seezungen Ie bende Karpfen

Schleie Aale Suppenkrebse frische Hummer
Fischkessel werden verliehen

J wlümns Bethge Leipzigerstr
Inh Klippert Engel 5

Fernspr
251

Praxis für Zahn und Munckranbe

befindet sich jetzt Geiststrasse 23 1 Iinks
Sprechstunden von 12 u 5 UhrPoliklinik für UVnbemittelte ebendaselhbst

Sprechstunden 122 u 6 Uhr
Nachfolger von Zahnarzt Kohbhlhardt

F Barbe pract Zahn Arzt
früher Famulus am 2ahnärztl Institut

Lager sämmtlicher Putzartikel
der Königl Universität Berlin
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